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TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversamm-

lung

Präsident Holger Siegmund-Schultze begrüßt die anwesen-

den Mitglieder und eröffnet die Versammlung. Er lässt die

Mitglieder zunächst der verstorbenen Mitglieder des ver-

gangenen Jahres gedenken.

Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitgliederversammlung

dann per Online-Abstimmung darüber abstimmen, ob Ver-

treter der Presse online anwesend sein und darüber berich-

ten dürfen. Die Mitglieder stimmen wie folgt ab: 

Ja: 464

Nein: 68

Enthaltung: 29  

Somit ist beschlossen, dass die Presse online anwesend sein

darf.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze stellt die ordnungsge-

mäße Einladung der Mitglieder gemäß § 12 Nr. 2 der Sat-

zung fest. 

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Holger Siegmund-Schultze stellt die Beschlussfähigkeit der

Versammlung gemäß § 12 Nr. 4 der Satzung fest. 

TOP 4 Feststellung der Anwesenheit

Präsident Holger Siegmund-Schultze gibt bekannt, dass um

18.00 Uhr 956 stimmberechtigte Mitglieder online einge-

loggt waren. 

TOP 5   Genehmigung der Tagesordnung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die vorliegende Tagesordnung abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt folgendermaßen per

Online-Abstimmung:

Ja: 552

Nein: 7

Enthaltung: 19  

Somit ist die Tagesordnung genehmigt.

TOP 6 Genehmigung der Geschäftsordnung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die vorliegende Geschäftsordnung abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt folgendermaßen per

Online-Abstimmung:

Ja: 547

Nein: 8

Enthaltung: 26  

Somit ist die Geschäftsordnung genehmigt. 

TOP 7   Bekanntgabe der Niederschrift der letzten Mit-

gliederversammlung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze gibt bekannt, dass das

Protokoll der letzten ordentlichen und der beiden außeror-

dentlichen Mitgliederversammlungen im Infoheft veröffent-

licht sind, dass die Mitglieder bereits vor Beginn der

Mitgliederversammlung auf www.ksc.de/mitgliederver-

sammlung herunterladen konnten.

TOP 8 Allgemeiner Jahresbericht des Präsidiums

Präsident Holger Siegmund-Schultze trägt den Jahresbe-

richt des KSC-Präsidiums über den Karlsruher 

Sport-Club e.V. vor. Danach führt Geschäftsführer Michael

Becker durch den Jahresabschluss des KSC e.V.

TOP 9 Bericht der Revisoren

Revisor Dietmar Galetzka berichtet über die Prüfung des

Jahresabschlusses. Er stellt fest, dass es bei der Kassen- und

Buchführung des KSC e.V. keine Beanstandungen gab.

TOP 10 Bericht über den Jahresabschluss des KSC e.V. und

die Entschließung des Verwaltungsrates hierzu

Der Vorsitzende des Verwaltungsrates, Michael Steidl, trägt

den Bericht des Verwaltungsrates vor und schlägt vor, das

Präsidium zu entlasten.

TOP 11 Aussprache über TOP 8-10

Es werden Wortmeldungen beantwortet, die per Chatmo-

dul eingehen.

TOP 12 Jahresbericht der Geschäftsführung der KSC

GmbH & Co. KGaA

Geschäftsführer Michael Becker präsentiert den Jahresbe-

richt der KSC GmbH und Co. KGaA.
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TOP 13 Fragen zu TOP 12

Es werden Wortmeldungen beantwortet, die per Chatmo-

dul eingehen. 

TOP 14 Beschluss über die Entlastung des Präsidiums

Michael Steidl übernimmt die Abstimmung zur Entlastung

des Präsidiums. 

Das Präsidium wird von der Versammlung per Online-Ab-

stimmung bei folgender Stimmverteilung entlastet:

Ja: 592

Nein: 14

Enthaltung: 25 

Somit ist das Präsidium entlastet.

TOP 15 Beschluss über die Entlastung des Verwaltungsra-

tes

Präsident Holger Siegmund-Schultze beantragt, den Ver-

waltungsrast zu entlasten. Der Verwaltungsrat wird von der

Versammlung per Online-Abstimmung bei folgender

Stimmverteilung entlastet:

Ja: 595

Nein: 15

Enthaltung: 24

Somit ist der Verwaltungsrat entlastet.

TOP 16 Bericht des Vereinsrates

Der Vorsitzende des Vereinsrates, Dieter Gläser, berichtet

von der Arbeit des Vereinsrates und aus den Abteilungen

des KSC e.V.

TOP 17 Jahresberichte der Abteilungen

Präsident Holger Siegmund-Schultze gibt bekannt, dass die

Berichte der Abteilungen im zum Download stehenden In-

foheft veröffentlicht sind.

TOP 18 Wahl des Wahlausschusses, sofern die Mitglieder

nicht von den Abteilungen gestellt werden

Zu wählen sind neun Mitglieder und zwei Ersatzmitglieder

des Wahlausschusses als Blockwahl.

Als Kandidaten sind nominiert: 

Aulbach, Florian

Bergmann, Hans-Dieter

Fitzi, Johann

Haas, Alexander

Jäck, Uli

Dr. Karl, Christian

Lorenz, Sathia

Reuter, Markus

Seith, Günter

Als Ersatzmitglieder sind nominiert:

Elbe, Dieter

Maier, Heinz-Werner

Es kann eine Stimme vergeben werden.

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die vorgeschlagene Liste abstimmen. Die Mitglieder-

versammlung beschließt folgendermaßen per Online-Wahl:

Ja: 441

Nein: 17

Enthaltung: 52  

Somit sind die vorgeschlagenen Kandidaten und Ersatzkan-

didaten gewählt. Alle Kandidaten haben vorab schriftlich er-

klärt, dass Sie die Wahl annehmen.

TOP 19 Anträge

1. Antrag auf Satzungsänderung §2 Ziff. 4 (Abteilungen)

2. Antrag auf Kapitalerhöhung der KGaA

Antrag 19.1. wird von Präsident Holger Siegmund-Schultze

erläutert. Es wird beantragt, § 2 Nr. 4 Satz 2 („derzeit beste-

hen folgende Abteilungen: a. Nachwuchsabteilung Fußball;

[…] h. Dart.“) ersatzlos zu streichen.

Neuer Wortlaut:

4. Zur Durchführung seiner Aufgaben gibt sich der Verein

eine Vereinsordnung (vgl. § 24), die unter anderem die Un-

tergliederung und die Einrichtung, Zusammenlegung oder

Auflösung von einzelnen Abteilungen sowie die Benutzung

der vereinseigenen Einrichtungen und Sportstätten regelt. 

Das Präsidium kann mit Zustimmung des Vereinsrates wei-

tere Sportarten aufnehmen.

Wortmeldungen zum Antrag gehen nicht ein.

Über den Antrag stimmen die Mitglieder per Online-Ab-

stimmung folgendermaßen ab:

Ja: 413

Nein: 50

Enthaltung: 75

Somit ist der Antrag auf Satzungsänderung mit der nötigen

2/3-Mehrheit angenommen.

Der Antrag 19.2. auf Aufhebung des Genehmigten Kapitals

2020 und Schaffung von neuem Genehmigten Kapital 2021

gegen Bar- und/oder Sacheinlagen mit der Ermächtigung

zum Ausschluss des Bezugsrechts sowie über eine entspre-

chende Änderung von § 5 Absatz 4 der Satzung 

wird von Präsident Holger Siegmund-Schultze erläutert.

Wortmeldungen zum Antrag liegen nicht vor.
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Dann stimmen die Mitglieder per Online-Abstimmung fol-

gendermaßen ab:

Ja: 438

Nein: 25

Enthaltung: 65 

Somit ist der Antrag angenommen.

Der Vorsitzende des Wahlausschusses, Sathia Lorenz, über-

nimmt die Versammlungsleitung.

Zur Wahl von zwei neuen Ersatzmitgliedern des Aufsichtsra-

tes der KSC GmbH & Co. KGaA stehen Carsten Glocke und

Dr. Ulrich Metz, die von den Gremien des KSC e.V. vorge-

schlagen wurden. Beide Kandidaten stellen sich den Mit-

gliedern persönlich vor.

Die Mitglieder wählen die beiden Kandidaten in einer Block-

wahl mit folgender Stimmverteilung:

Ja: 529

Nein: 31

Enthaltung: 43 

Somit sind die beiden Kandidaten als Ersatzkandidaten für

den Aufsichtsrat der KSC GmbH & Co. KGaA gewählt. Beide

nehmen die Wahl an.

TOP 20 Verschiedenes

Es werden weitere Wortmeldungen aus dem Chatmodul be-

antwortet.

Holger Siegmund-Schultze bedankt sich bei allen Mitglie-

dern für ihre Teilnahme und beendet die ordentliche Mit-

gliederversammlung um 21.00 Uhr.
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TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversamm-

lung

Präsident Holger Siegmund-Schultze begrüßt die Anwe-

senden und eröffnet die Versammlung.

Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitgliederversammlung

dann per Online-Abstimmung darüber abstimmen, ob Ver-

treter der Presse online anwesend sein und darüber berich-

ten dürfen. Die Mitglieder stimmen wie folgt ab: 

Ja: 289

Nein: 39

Enthaltung: 25    

Somit ist beschlossen, dass die Presse online anwesend sein

darf.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze stellt die ordnungs-

gemäße Einladung der Mitglieder gemäß § 12 Nr. 2 der Sat-

zung fest.

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit

Präsident Holger Siegmund-Schultze stellt die Beschlussfä-

higkeit der Versammlung gemäß §12 Nr. 4 der Satzung fest. 

TOP 4 Feststellung der Anwesenheit

Präsident Holger Siegmund-Schultze gibt bekannt, dass um

18.05 Uhr 331 stimmberechtigte Mitglieder online einge-

loggt waren. 

TOP 5 Genehmigung der Tagesordnung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die vorliegende Tagesordnung abstimmen. Zum Zeit-

punkt der Abstimmung sind 357 stimmberechtigte Mitglie-

der online anwesend.

Die Mitgliederversammlung beschließt folgendermaßen

per Online-Abstimmung:

Ja: 350

Nein: 1

Enthaltung: 6   

Somit ist die Tagesordnung genehmigt.

TOP 6 Genehmigung der Geschäftsordnung 

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die vorliegende Geschäftsordnung abstimmen. Zum

Zeitpunkt der Abstimmung sind 361 stimmberechtigte Mit-

glieder online anwesend.

Die Mitgliederversammlung beschließt folgendermaßen

per Online-Abstimmung:

Ja: 349

Nein: 4

Enthaltung: 8 

Somit ist die Geschäftsordnung genehmigt.

TOP 7 Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung

1) Aussprache

2) Um 18.30 Uhr sind 434 stimmberechtigte Mitglieder on-

line eingeloggt. Präsident Holger Siegmund-Schultze er-

läutert den Ablauf der Abstimmung und erklärt, dass die

wichtigsten Änderungen der neu gefassten Satzung in fünf

Abschnitten präsentiert werden. Innerhalb der fünf Ab-

schnitte besteht danach jeweils die Möglichkeit, Wortmel-

dungen und Anträge zu diesen und weiteren Änderungen

einzureichen. 

Es werden, jeweils nach der Vorstellung der Satzungsände-

rungen, folgende Anträge abgestimmt:

Antrag I: Zunächst wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, die Präambel als Ganze abzulehnen. Präsident

Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder über den

vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

die Präambel abgelehnt werden“ folgendermaßen per On-

line-Abstimmung:

Ja: 50

Nein: 288

Enthaltung: 59   

Somit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag II: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, den Satz „Dazu gehört eine möglichst vielfäl-

tige Besetzung der Vereinsorgane“ aus der Präambel zu

streichen. Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die

Mitglieder über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

Beschlussprotokoll
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der Satz ‘Dazu gehört eine möglichst vielfältige Besetzung

der Vereinsorgane‘ aus der Präambel gestrichen werden“

folgendermaßen per Online-Abstimmung:

Ja: 104

Nein: 260

Enthaltung: 46   

Somit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag III: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, den letzten Absatz aus der Präambel zu strei-

chen. Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mit-

glieder über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

der letzte Absatz der Präambel gestrichen werden“ folgen-

dermaßen per Online-Abstimmung:

Ja: 58

Nein: 256

Enthaltung: 88 

Somit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag IV: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, Gendersprache in der Satzung abzulehnen und

die bisherige Sprachregelung der Satzung beizubehalten.

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

die Gendersprache in der Satzung abgelehnt werden“ fol-

gendermaßen per Online-Abstimmung:

Ja: 211

Nein: 166

Enthaltung: 35 

Somit ist der Antrag angenommen.

Antrag V: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, die Vereinsfahne nicht aus der Satzung zu strei-

chen. Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mit-

glieder über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

die Vereinsfahne in der Präambel beibehalten werden“ fol-

gendermaßen per Online-Abstimmung:

Ja: 222

Nein: 118

Enthaltung: 87  

Somit ist der Antrag angenommen.

Antrag VI: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, das Wahlalter in der Satzung auf 21 Jahre zu

erhöhen. Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mit-

glieder über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

das Wahlalter auf 21 erhöht werden“ folgendermaßen per

Online-Abstimmung:

Ja: 51

Nein: 362

Enthaltung: 17 

Somit ist der Antrag abgelehnt.

Antrag VII: Dann wird über den Antrag von Oliver Hellstern

abgestimmt, das Wahlalter in der Satzung bei 18 Jahren zu

belassen. Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mit-

glieder über den vorliegenden Antrag abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt über die Frage „Soll

das Wahlalter bei 18 Jahren belassen werden“ folgender-

maßen per Online-Abstimmung:

Ja: 198

Nein: 218

Enthaltung: 16

Somit ist der Antrag abgelehnt.

Beschlussfassung über die Größe des Mitgliederrats

Präsident Holger Siegmund-Schultze lässt die Mitglieder

über die Größe des Mitgliederrates abstimmen. 

Die Mitgliederversammlung beschließt folgendermaßen per

Online-Abstimmung:

9 Mitglieder: 156

11 Mitglieder: 225

Enthaltung: 41

Somit besteht der Mitgliederrat aus 11 Mitgliedern.

3) Abstimmung über die Neufassung der Satzung

Die Mitgliederversammlung stimmt über die neue Satzung

ab, so wie diese in der Aussprache unter TOP 7.1) be-

schlossen wurde.

Die Mitgliederversammlung beschließt per Online-Abstim-

mung, die neu gefasste Satzung mit folgender Stimmver-

teilung anzunehmen:  

Ja: 390 

Nein: 15

Enthaltung: 11  

Somit ist die neu gefasste Satzung mit 96,3% angenommen.

Präsident Holger Siegmund-Schultze dankt der Satzungs-

kommission für ihre Arbeit sowie den Mitgliedern für ihre

Teilnahme an der außerordentlichen Mitgliederversamm-

lung. 

Er schließt die außerordentliche Mitgliederversammlung um

19.22 Uhr. 
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Bericht über den Jahresabschluss
zum 30.06.2022

Im Folgenden wird die finanzielle Lage des Karlsruher SC e.V. für den Zeitraum 01.07.2021 bis 30.06.2022 an-

hand der Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bilanz dargestellt. 

1. Gewinn- und Verlustrechnung (GuV): 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Einnahmen in Höhe von 2.074 TEUR (im Vorjahr 1.330 TEUR) im Detail:
a) Einnahmen 

Ein großer Teil der Einnahmen wurde wie im Vorjahr durch Mitgliedsbeiträge generiert (553 TEUR).

Die Umsätze in Höhe von 286 TEUR wurden im Wesentlichen durch Werbeeinnahmen erwirtschaftet. Die Steigerung zum

Vorjahr resultiert insbesondere aus der Steigerung der Werbeeinnahmen einzelner Abteilungen. 

Im Bereich Transfers betrugen die Einnahmen durch Ausbildungsentschädigungen für den Abgang eines Spielers 41 TEUR.

Im Vorjahr erhielt der KSC e.V. Ausbildungsentschädigungen für den Abgang von sechs Spielern.

Die Zuschüsse und Spenden (1.066 TEUR) setzen sich aus klassischen Spenden sowie Zuschüssen aus öffentlicher Hand und

von Verbänden zusammen. Die Steigerung in 21/22 resultiert im Wesentlichen aus der Bewilligung der öffentlichen För-

derung eines Kunstrasenplatzes sowie der Beregnungsanlage (513 TEUR). Hinzu kommt ein Anteil der Erlöse der KSC

GmbH & Co. KGaA aus TV-Geldern der DFL, welche für die Säule Nachwuchs gezahlt wurden. Zeitanteilig für den Verbleib

der Spieler im KSC e.V. (U16 abwärts) bzw. KSC GmbH & Co. KGaA (U17 aufwärts) wurde diese Summe zwischen den Ge-

sellschaften aufgeteilt. 

Die sonstigen Erträge betrugen 128 TEUR und betreffen Mieteinnahmen, Zinserträge und Verrechnungen mit der KSC

GmbH & Co. KGaA. . 



b) Ausgaben

Den Einnahmen standen, wie nachfolgend zu sehen, Ausgaben in Höhe von 1.853 TEUR (im Vorjahr 1.372 TEUR) entge-

gen. 

Der größte Teil der Ausgaben für Personal (489 TEUR) wurde in der Abteilung Nachwuchsfußball bzw. im ideellen Bereich

der KSC GRENKE aKAdemie (unterhalb der U17) benötigt. 

Die Ausgaben für Verwaltung (1.093 TEUR) bestehen insbesondere aus Betriebskosten und Miete, Verrechnungen mit der

KSC GmbH & Co. KGaA für diverse Dienstleistungen gem. Grundsatzvertrag, Versicherungen sowie das Mitgliedswesen.

In 21/22 wurde im Gegensatz zum Vorjahr Ausrüstung für die aKAdemie angeschafft, in 20/21 bestand noch Ware aus der

Saison 19/20. Hinzu kamen gestiegene Beratungskosten für die Satzungskommission. 

Für Abschreibungen fiel ein Aufwand in Höhe von 92 TEUR an. In 20/21 wurde unterjährig ein neuer Kunstrasenplatz an-

geschafft, in 21/22 ist somit erstmals die volle Abschreibung enthalten. 

Die Zinsen und Steuern betrugen 179 TEUR und sind im Wesentlichen auf die Zinsen der Fananleihe zurückzuführen.
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2. Bilanz:

a) Aktiva

Auf der Aktivseite verringerten sich die Sachanlagen (- 88 TEUR) im Wesentlichen aufgrund der Abschreibungen für den

neu angeschafften Kunstrasenplatz. 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände stiegen aufgrund der Restzahlung des Darlehens an die KSC

GmbH & Co. KGaA sowie die anstehende Förderung für Kunstrasen und Beregnungsanlage im Vergleich zum Vorjahr um

705 TEUR. 

Die liquiden Mittel stiegen um 55 TEUR. 

b) Passiva

Das Eigenkapital beträgt zum Stichtag 20.497 TEUR und stieg aufgrund des Jahresergebnisses um 221 TEUR an. 

Die Steuerrückstellungen für die im Rahmen der Ausgliederung entstandenen Gewinne, die noch zum 30.06.2021 bilanziert

waren, wurden in 21/22 verbraucht. 

Der Anstieg der Verbindlichkeiten resultiert i.W. aus Cashübertragungen der KSC GmbH & Co. KGaA an den e.V. zur Dek-

kung der Konten sowie Überweisungen für die KSC GmbH & Co. KGaA, die auf Konten des e.V. angekommen sind. 

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten im Wesentlichen die Fananleihe. 
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Bilanz Karlsruher Sport-Club e.V.
zum 30.06.2022

AKTIVA 

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltl. erworbene Rechte

I. Sachanlagen

1. Grundstücke

2. andere Anlagen, BGA

II. Finanzanlagen

1. Anteile verbundene Unternehmen

B Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige VG

1. Forderungen LuL

2. Forderungen aus Transfer

3. Forderungen geg. verbundene Unternehmen

4. Forderungen Mitgliedsbeiträge

5. Sonstige Vermögensgegenstände

6. Steuerforderungen

II. Kassenbestand

C. Rechnungsabgrenzungsposten

SUMME AKTIVA

PASSIVA

A. Vereinskapital

1. Kapital

2. Verlust

B. R Rückstellungen

1.Steuerrückstellungen

2. sonstige Rückstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegen Kreditinstitute

2. Verbindlichkeiten LuL

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbund. Untern.

4. Sonstige Verbindlichkeiten

5. Steuerverbindlichkeiten

6 Verbindlichkeiten Lohn & Gehalt

SUMME PASSIVA

30.06.2022

13.090,00

1.263.139,00

5.042,00

21.074.987,42

15.988,50

0,00

1.410.246,36

0,00

515.737,30

32,78

177.619,69

30.702,94

24.506.585,99

20.497.044,56

20.275.779,10

221.265,46

0,00

6.860,00

0,00

4.916,15

796.391,90

2.669.110,06

507.468,61

24.794,71

24.506.585,99

30.06.2021

0,00

1.351.127,00

5.200,00

21.074.987,42

12.495,00

59.500,00

1.160.675,14

0,00

4.053,36

0,00

122.683,47

45.016,92

23.835.738,31

20.275.779,10

20.318.237,03

42.457,93-

245.409,95

19.000,00

0,00

66.712,93

75.812,26

2.648.219,68

485.383,61

19.420,78

23.835.738,31
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Gewinn- und Verlustrechnung KSC e.V.
01.07.2021 bis 30.06.2022

1. Beiträge Mitglieder

1.1 Mitgliedsbeiträge

2.. Umsätze

2.1 Sponsoring

2.2 Spielbetrieb

2.3 Merchandising

2.4 Catering

2.5 Sonstige

3. Transfers

3.1 Transfers

3.2 Ausbildungsentschädigungen

4. Zuschüsse und Spenden

4.1 Zuschüsse öffentlich

4.2 Zuschüsse Verbände

4.3 Spenden

5. Sonstige

5.1 Vermietung und Verpachtung

5.2 Sonstiges

SUMME ERTRÄGE

30.06.2022

553.518,65

257.518,65

15.197,32

6.197,57

7.532,77

0,00

0,00

41.000,00

572.051,73

451.455,13

42.354,28

12.483,16

115.565,86

2.074.366,84
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Gewinn- und Verlustrechnung KSC e.V.
01.07.2021 bis 30.06.2022

6. Personalaufwand

6.1.1 Verwaltung

6.1.2 Verwaltung Sozialer Aufwand

6.2.1 aKAdemie Gehälter

6.2.2 aKAdemie Sozialer Aufwand

6.3 Abteilungen Personalaufwand

7. Ausgaben

7.1 Spielbetrieb

7.2 Ausrüstung

7.3 Gesundheitliche Betreuung

7.4 Reisekosten und Trainingslager

7.5 Fahrzeugkosten

7.6 Scouting

7.7 Trainingsplätze

7.8 Sonstiges

8. Aufwand Verwaltung

8.1 Betriebskosten u. Miete

8.2 Versicherungen

8.3 Werbung

8.4 Reise- Bewirtungs-, Repräs.Kosten

8.5 Beratungs u. Prüfungskosten

8.6 Verwaltungskosten

8.7 Mitgliederwesen

8.8 Veranstaltungen

9. Aufwand Abteilungen

9.1 Frauenfußball

9.2 KSC II

9.3 Dart

9.4 Sonstige Abteilungen

10. Abschreibungen

11. Zinsen und Steuern

11.1 Zinsen

11.2 Steuern

SUMME AUSGABEN

Jahresüberschuss

30.06.2022

43.783,32-

7.135,76-

337.138,93-

46.037,75-

54.690,46-

4.136,03-

134.248,84-

33.296,81-

24.944,33-

38.542,23-

0,00

19.114,59-

190.623,13-

49.392,21-

71.653,81-

19,711,50-

479,85-

97.215,97-

163.352,28-

35.782,90-

0,00

99.646,85-

56.402,61-

30.209,10-

24.064,83-

91.693,38-

147.821,35-

31.982,56-

1.853.101,38-

221.265,46
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Über 70 Mitarbeiter kümmern sich um die Betreuung unse-

rer Jugendspieler, davon der größte Teil ehrenamtlich. Den

Jugendspielern des KSC liegt eine gut ausgearbeitete Fuß-

ballphilosophie und darüber hinaus eine deutlich formu-

lierte Ausbildungsstrategie zugrunde (NLZ). Die Lernziele

sowie die Schwerpunkte in den Bereichen Technik, Taktik

und Kondition sind in sämtlichen Entwicklungsbereichen für

unsere Spieler definiert. Stets optimiert wird die

schulische und die medizinische Betreuung. In der mentalen

Ausbildung arbeitet die Jugendabteilung mit einer Sport-

psychologin eng zusammen.

Die sportliche Leitung des NLZ ist bemüht, den Ausbil-

dungsstand der Trainer in allen Bereichen zu verbessern und

Trainerlizenzen zu fordern. Erfreulich auch die Bereitstellung

eines neuen Reisebusses für den e.V. seitens der Geschäfts-

leitung. 

Teams:

U10: integriert 12 neue Talente aus der Region in die KSC-

Familie

U11: gegen U13-Mannschaften holte sich unsere U11 Platz 2

in der Leistungsstaffel. Zwei Turniersiege in Köln und Stutt-

gart ergänzen eine erfolgreiche Saison.

U12: Meister mit 23 Siegen, 1 Unentschieden und ohne Nie-

derlage sowie tolle Ergebnisse in der NLZ-Sonderspielrunde

machten die Jungs auf sich aufmerksam.

U13: schaffte unter Trainer Nico Hurst den Klassenerhalt in

der C-Jugend Landesliga und vertritt den KSC ordentlich in

der NLZ-Sonderspielrunde.

U14: die Truppe von Trainer Alexander Wehling holte in 24

Spielen 34 Punkte in der Junioren-Oberliga und schaffte aus

eigener Kraft den erneuten Klassenerhalt. Trotz des Klas-

senerhalts meldete man das Team nach der Saison ab und

widmete seine ganze Aufmerksamkeit nur noch der NLZ-

Sonderspielrunde.

U15: toller Saisonstart in der Regionalliga mit kurzzeitiger

Tabellenführung. Danach wurde das Team durch viele Ver-

letzungen und Corona-Fälle stark geschwächt. In der Ab-

stiegsrunde konnte man die nötigen Punkte einfahren und

sicherte sich mit 4 Punkten Vorsprung die Klasse.

U16: Platz 6 von 15 Mannschaften. Die Stoll-Truppe sicherte

sich einen sicheren Mittelfeldplatz in der Junioren-Oberliga

und stellte zudem die zweitbeste Defensive der Liga.

Nachwuchsfußball
Werner Schön, Abteilungsleiter

Mitgliederversammlung Berichte der Abteilungen
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Frauenfußball
Sandra Ernst, Abteilungsleiterin 

Frauen I

Eine spannende und bis zum Schluss nervenaufreibende Sai-

son hat das Regionalligateam hinter sich. Durch die Coro-

napandemie bedingt wurde die Liga in zwei Gruppen

aufgeteilt. In jeder gab es zwei direkte Absteiger sowie zwei

Relegationsplätze um den Abstieg sowie einen Relegati-

onsplatz um den Aufstieg. Bei acht Mannschaften in Gruppe

West eine kniffelige Aufgabe. Nach der Vorrunde belegte

der KSC Platz 2 punktgleich mit der Eintracht aus Frankfurt.

In der Vorbereitung zum Rückrundenstart erwischte das

Team dann eine Coronawelle, diese hatte Auswirkungen auf

den Trainingsalltag und somit auf die komplette Rückserie.

Erst im letzten Spiel konnte mit einem 1:1 gegen den FSV

Hessen Wetzlar der Klassenerhalt gefeiert werden. Am Ende

belegte stand ein guter 3. Platz in einem starken Teilneh-

merfeld.

Im DFB-Pokal trafen wir in Runde 1 auf den Regionalligisten

1. FFC Niederkirchen. Im heimischen Bruchsal gewannen wir

die Erstrundenpartie mit 3:0. In der 2. Runde setzten wir uns

gegen den Regionalligisten VfR Wormatia 08 Worms mit 2:0

durch. Im Achtelfinale war dann nach einem 1:3 gegen den

Bundesligisten FC Carl Zeiss Jena Schluss.

Im Sport-Lines Pokal konnte unsere Regionalligamannschaft

den fünften Titel in Folge feiern! Auf dem Weg ins Finale

gewannen wir gegen den ATSV Mutschelbach (7:0), SpG

Dielheim/Wiesloch (13:1) und den SSV Waghäusel (7:0). Im

Finale trafen wir dann auf den Oberligisten TSV Neckarau.

Über die gesamte Spielzeit war der KSC spielbestimmend.

Durch eine mangelhafte Chancenverwertung setzte man

sich am Ende knapp mit 1:0 durch. Mit dem Sieg qualifizierte

sich das Team erneut für den DFB-Pokal.

U23

Das Verbandsligateam spielte eine klasse Hinrunde und be-

legte nach elf Spielen Platz 3 mit nur zwei Punkten Rück-

stand auf den Tabellenführer. In der zweiten Halbserie

konnte an die guten Leistungen der Vorrunde angeknüpft

werden. Erst gegen Ende der Runde ließen die Kräfte nach

und zum Abschluss stand der 5. Platz zu Buche, jedoch

punktgleich mit Platz 3 und 4. Eine über die komplette Sai-

son gesehene gute Leistung der jungen Mannschaft!

U17

Eine hervorragende Saison spielten unsere U17-Juniorinnen.

Im Halbfinale des Sport-Lines Pokal war erst gegen den spä-

teren Sieger TSG Hoffenheim Schluss. Der Fokus lag aber

zu dieser Zeit bereits auf die finale Saisonphase in der Ober-

liga. Hier blieb das Rennen um den Meistertitel bis zum letz-

ten Spieltag spannend. Erst im letzten Saisonspiel sicherte

man sich mit einem 3:1-Heimsieg gegen den Hegauer FV

den Meistertitel in der EnBW Oberliga. Mit 98 Toren in 20

Spielen und nur neun Gegentreffern stellte man die beste

Offensive und Defensive der Liga.

Durch die Meisterschaft qualifizierte man sich für das Auf-

stiegsturnier zur Juniorinnen Bundesliga. Bei diesem Turnier

trafen die Vertreter aus Hessen (MSG Gläserzell/Pilgerzell),

Bayern (1. FC Nürnberg) und Baden-Württemberg aufein-

ander. Die teilnehmenden Mannschaften traten im Modus

"Jeder gegen Jeden" je zweimal gegeneinander an.

Im ersten Spiel trennte sich unser Team torlos gegen den 1.

FC Nürnberg. Im zweiten Spiel gab es einen ungefährdeten

2:0 Sieg gegen die MSG Gläserzell/Pilgerzell. Auch das

zweite Spiel gegen den 1. FC Nürnberg endete torlos. Im

letzten Spiel gewann man 2:1 gegen die MSG Gläserzell/Pil-

gerzell und feierte den souveränen Bundesligaaufstieg!

U16

Unsere jüngsten Spielerinnen traten in der Verbandsliga

Baden an und belegten einen guten 3. Platz. Im Sport-Lines

Pokal kam man bis ins Halbfinale, ehe man gegen die SG

Hohensachsen den Finaleinzug verpasste.

Neuwahlen

In der am 23.05. stattgefundenen außerordentlichen Mit-

gliederversammlung wurde eine neue Abteilungsleitung ge-

wählt. Die neue Abteilungsleitung besteht aus der

Vorsitzenden Sandra Ernst und ihrer Stellvertreterin Nele

Schomaker. 

Berichte der Abteilungen Mitgliederversammlung



Mitgliederversammlung Berichte der Abteilungen

16

Kein leichtes Jahr 2021 und auch der Beginn des laufenden

Jahres 2022 war für unser Trainergespann, Tyson Gray, Sinan

Bayrak und Ralf Bielen, der seit 2022 auch die Vertretung des

Abteilungsleiters übernommen hat, herausfordernd.

Es ist schwierig, bei nicht angebotenen Veranstaltungen und

damit keine Möglichkeit zu kämpfen, die Athleten bei Laune

zu halten und weiterhin für mögliche anstehende Turniere

und Meisterschaften zu motivieren.

Leider gab es in diesem Zeitraum für unsere Athleten nur

eine Möglichkeit sich zu beweisen und das waren die Bad.-

Württemb. Meisterschaften. Eine Chance sich durch Turniere

auf diese Veranstaltung vorzubereiten gab es wie erwähnt

leider nicht. 

Baden-Württembergische Meisterschaft vom 08.10.-

10.10.2021

in Karlsruhe in der Europa Arena.

08.10.21  gingen 5 Athleten der KSC-Boxabteilung über die

Waage:

54,0 kg Nashrulla Rezai

63,5 kg Arya Scherwin

63,5 kg Glendi Halimi

80,0 kg Elias Prestenbach

75,0 kg Laura Masek (Frauen)

Nach der ärztlichen Freigabe aller Athleten/innen konnte

das Auslosen beginnen.

In der 75,0 kg Klasse der Frauen hatte sich keine weitere Ath-

letin in dieser Gewichtsklasse gemeldet. So darf man davon

ausgehen, dass Laura Masek den KSC für Baden-Württem-

berg auf der deutschen Meisterschaft vertreten wird.

09.10.21 (Halbfinale)

63,5 kg.  C

Glendi Halimi (KSC) gegen Dan Leadbetter (BC Heidelberg)

Sieger nach Punkten Glendi Halimi (KSC)

63,5 kg. B

Arya Scherwin (KSC) gegen Faiz Nazari ( BR Knielingen)

Sieger nach Punkten Faiz Nazari (BR Knielingen)

80,0 kg C

Elias Prestenbach (KSC) gegen Daniel Meinzer (BC Singen)

Sieger nach Punkten Daniel Meinzer (BC Singen)

10.10.21 (Finale)

54,0 kg C

Nashrulla Rezai (KSC) gegen F. Cleisim (Pugilist Bruchsal)

Sieger nach Punkten Nashrulla Rezai (KSC)

63,5 kg C

Glendi Halimi (KSC) gegen Claudio Lonescu (Pugilist Bruch-

sal)

Sieger nach Punkten Claudio Lonesco (Pugilist Bruchsal)

Boxen
Lothar Knöpple, Abteilungsleiter
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Am 09.06.2021 beschloss der Vereinsrat auf Vorschlag der

beiden Abteilungsleiter die Abteilungen Leichtathletik und

Fitnesssport unter dem neuen Namen Leichtathletik und

Freizeitsport zusammenzulegen.

In der Zwischenzeit sind die Aktivitäten der Leichtathletik in-

folge des Rücktritts der Abteilungsleiterin und mangels

Übungsleiter eingestellt.

Es ist sehr bedauerlich, dass eine ehemals sehr erfolgreiche

Abteilung aufgehört zu existieren und es bleibt die Hoff-

nung, dass sich Sportkameraden finden, die die Abteilung

wieder mit Leben erfüllen. Karlsruhe ist inzwischen eine

Hochburg der Leichtathletik in Deutschland aber leider

ohne unseren KSC.

Die Gruppe Freizeitsport (ehemals Abteilung Fitnesssport)

hält weiterhin seine Angebote wie das Sportabzeichen, das

Walking und den Freizeitfussball aufrecht. 

26. Schlossparklauf schon zum 4. Mal hintereinander ausge-

fallen

Der letzte und damit 25. Schlossparklauf fand im Jahr 2018

statt. Leider war es bisher nicht möglich. insbesondere

wegen des Neubaus des Wildparkstadions, den Schloss-

parklauf in seinem bisherigen Format durchzuführen.

Trotzdem bleibt die Hoffnung, dass er nach der Fertigstel-

lung des Wildparkstadions im Jahr 2023 endlich wieder

stattfinden kann. Ich bin mir sicher, dass das so beliebte Lau-

fevent des KSC wieder mit einer großen Teilnehmerzahl

rechnen kann und hoffe, dass sich das dafür notwendige Or-

ganisationsteam rechtzeitig zusammenfindet.

Deutsches Sportabzeichen

Zusammen mit dem SSC Karlsruhe bieten wir weiterhin von

Mai bis Oktober unseren Sportabzeichen-Treff im Sparda-

Sportpark (KIT-Stadion) an. Wir konnten auch in diesem Jahr

wieder vielen Absolventen die leichtathletischen Disziplinen

aus den 4 Disziplingruppen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit

und Koordination abnehmen.

Hierzu zählen auch Bewerber u.a. für den Polizeidienst oder

für den Zoll, die bei ihrer Bewerbung den Nachweis des

Deutschen Sportabzeichens erbringen müssen. 

Wir freuen uns auch auf solche Sportkameraden, denn hier-

durch können wir erfahren, dass und wie man auf uns auf-

merksam wurde. 

Apropos Deutsches Sportabzeichen: Weißt Du, dass es fast

bei jeder Krankenkasse einen Bonus gibt, wenn man das

Deutsche Sportabzeichen errungen hat und das sogar in

jedem Jahr, in dem es errungen wurde ? (nach meiner Infor-

mation liegt dieser Bonus zwischen 10 €  und 25 € je nach

Krankenkasse)

Walking/Nordic Walking

Aus den bisher durchgeführten, für KSC-Mitglieder kosten-

losen Kursen, hat sich ein Walking-Treff entwickelt, wie es

auch mit dem Angebot der Grundkurse beabsichtigt war

d.h. sommers wie winters trifft sich eine Gruppe um einmal

in der Woche ca. 1 Stunde gemeinsam zu walken. Leider

fehlte in den letzten Jahren das Interesse an der Teilnahme

an einem solchen Kurs, obwohl er weiterhin auf unserer

Homepage angeboten wird, und somit bleiben wir nur eine

kleine aber treue Walking-Gruppe.

Freizeitfußball

Abschnitt I.1 Bei uns steht der Spaß am Fußball im Vorder-

grund. 

Wir spielen Freizeitfußball von April bis September jeden

Freitag von 18.30 bis 20.00 Uhr auf einem Trainingsplatz in

der Nähe des Wildparkstadions. Hast Du Lust mitzumachen?

Gerade im Sommer würden wir uns über "Nachwuchs"

freuen. Von Oktober bis März (außer in den Schulferien) sind

wir freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr in einer Schulturnhalle.

Diese Zeilen schreibe ich nun schon seit einigen Jahren in

unseren Bericht und anfänglich bekamen wir auch tatsäch-

lich einigen Nachwuchs. Das hat sich aber stark verändert

d.h. die Gruppe schrumpft immer mehr und deshalb gilt der

Aufruf mehr denn je.

Leider gilt inzwischen für alle Gruppen, dass das Interesse

gegenüber der Vor-Coronazeit nachgelassen hat und wir

hoffen sehr, dass in Zukunft das Interesse wieder ansteigt. In

diesem Zusammenhang habe ich eine Bitte an unsere über

11.000 Mitglieder des KSC:

Bitte betreibt euren Freizeitsport bei eurem Heimatverein,

dem KSC, egal nun, ob das Training für das Deutsche Sport-

abzeichen, das Walking oder den Freizeitfußball.

Leichtathletik und Freizeitsport
Volker Diessl



Die „Alten Herren“ des KSC treffen sich jeden Mittwoch im

Wildpark zum Training. 

Ziel ist es den Ball und Gegner laufen zu lassen (und dabei

gesund zu bleiben). Aber auch der Spaß und die Gesellig-

keit dürfen nicht zu kurz kommen.

Gerne folgt man bei der AH auch Spieleinladungen anderer

Teams mit vergleichbarer Altersstruktur.Aber auch die Teil-

nahme an Wettbewerben, wie dem AH Turnier des BFV

steht man offen gegenüber. Diesen November unternimmt

die AH eine Reise zur Karlsruher Partnerstadt Temeswar in

Rumänien. Auch hier wird natürlich Fußball gespielt.

Die AH zählt ca. 70 Mitglieder. Wobei etwa 30 aktiv am Fuß-

ballbetrieb teilnehmen.

Einige der Mitglieder haben den aktiven Fußball an den

Nagel gehängt, treffen sich dennoch mittwochs vor dem

Fußballtraining zum gemeinsamen Nordic Walking.

Interessierte dürfen sich gerne über die Homepage des KSC

mit der AH in Verbindung setzen.

Alte Herren Fußball
Andreas Heilig, Abteilungsleiter

Die dritte Saison des KSC II sollte sportlich endlich den Er-

folg des Aufstiegs nach sich ziehen. Dabei startete sie mit

einigen Ungewissheiten und Umbrüchen: Nach ganzen sie-

ben Monaten Corona-Pause startete für uns die Saison

2021/22 am 27.05.2021 mit dem ersten Training. Weiterhin

begleiteten uns Corona-Tests und entsprechende Doku-

mentation für fast die gesamte Vorbereitung. Den Aufwand

nahmen aber alle relativ klaglos in Kauf. Wir waren so froh,

dass der Ball wieder rollte und wir loslegen konnten. Auch

organisatorisch gab es einige Umbrüche: Mit dem Abriss

der Haupttribüne stehen für die Mannschaft ab sofort ei-

gene Container zur Verfügung. Unsere neue Spielstätte ist

Platz 2 im Wildpark.

Der Saisonbeginn verlief vielversprechend: Erst am 15. Spiel-

tag gab es mit einem 0:3 gegen Germania den ersten Punkt-

verlust. Trotz einem kleinen Durchhänger zwischen dem 23.

und 25. Spieltag wurde die Tabellenführung aber nie abge-

geben. Dass es dennoch lange spannend blieb, lag vor

allem an der starken Konkurrenz im oberen Viertel der Ta-

belle. Am Ende steht ein souveräner und verdienter Auf-

stieg, bei dem unsere Jungs mit insgesamt 132 Toren or-

dentlich in Torlaune waren und lediglich vier Spiele nicht ge-

wonnen haben. Highlight war u.a. ein 17:1 gegen DJK BW

Mühlburg II oder das Flutlichtspiel gegen Wöschbach an

einem Sonntagabend vor über 300 Zuschauern. 

Auch abseits des Platzes waren unsere Jungs wieder sehr

engagiert: Von Beteiligungen an „Fußball macht satt“ bis

hin zum Sammeln von Spendengeldern für die Ukrainehilfe

waren unsere Kicker monatlich engagiert. 

Und auch die Organisation rund um den Spieltag profes-

sionalisiert sich immer weiter: Ein mittlerweile fast 20köpfi-

ges Team sorgt dafür, dass am Spieltag alles klappt und es

genug Verpflegung für jeden Besucher gibt. Die für die

Kreisklasse außerordentlich hohe Zuschauerzahl ist die beste

Bestätigung und der größte Ansporn für unser Orga-Team.

Auch der Austausch mit unseren regionalen Partnern hat

sich weiter intensiviert und die nächsten gemeinsamen Pro-

jekte stehen bereits in den Starlöchern.

KSC II
Sebastian Staneker, Abteilungsleiter
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Erstmals ist unsere Darts Abteilung mit neun Mannschaften

im Ligabetrieb in der Badischen Dartliga angetreten. Sechs

davon traten in der Kreisliga unterteilt in den Kreisligen

Nord, Mitte und Süd an. Auch eine Liga höher, in der Be-

zirksliga, die ebenso in Nord, Mitte und Süd unterteilt wird,

meldeten wir zwei Mannschaften. Unsere erfolgreichste

Mannschaft trat allerdings, in Form von unserer ersten

Mannschaft, in der Oberliga an. Dabei ging eine Oberliga-

mannschaft mit Dartgrößen wie Robert Marijanovic oder

Dragutin Horvat an den Start. Es sollte aber nicht die ein-

zige Liga sein, welche sie gewinnen, denn auch in der

Baden-Württemberg-Liga konnte man den ersten Platz be-

legen. Zudem stellte der KSC die drei besten Spieler der

Liga. Auch der BDL-Pokal konnte gewonnen werden. Durch

den Gewinn der Baden-Württemberg-Liga, dürfen sie näch-

stes Jahr sogar in der Bundesliga ihr Können unter Beweis

stellen. Aber das war nicht der einzige Aufstieg innerhalb

der Abteilung, denn unsere dritte Mannschaft wird höchst-

wahrscheinlich auch eine Klasse höher, in der Bezirksliga,

spielen.

Im Juli und August renovierten wir in Eigenleistung unsere

Spielstätte und können jetzt auch mit neuen technischen

Möglichkeiten unsere Spiel abhalten.

Ab sofort können die Heimspiele im Liveticker

unter: https://www.2k-livedarts.deverfolgt werden.

Für die neue Saison konnten 2 große Sponsoren gewonnen

werden. Mit der GEM-Gruppe und CRONIMET sind  u.a. 2

starke Partner an unserer Seite.

Aktuell stellen wir folgende Mannschaften:KSC 1 - Bundes-

liga SüdKSC 2/3 - OberligaKSC 9 - BezirksligaKSC 4-8 -

KreisligaWeitere Infos zum aktuellen Spielplan, Tabellen und

Statistiken erhält man unter:  https://ev.ksc.de/abteilun-

gen/dart/allgemeines/

Dart
Florian Flickinger, Abteilungsleiter

Unsere neue Futsalabteilung, welche durch Mert Kus gelei-

tet wird, wurde gegründet in der Saison 20/21. Sie ist ent-

standen durch die Übernahme des Teams Villalobos F.C.,

welches 2014 durch Mert Kus und Dennis Fuchs ins Leben

gerufen wurde, von der SG Siemens Karlsruhe. 

Mit einem neu formierten Team landeten unsere Futsaler in

ihrer Debütsaison, mit der bisher höchsten Punktzahl des

Teams von 22 Punkten in 18 Spielen, auf einem guten 6.

Platz. Damit bleibt der Karlsruher SC Futsal der Verein mit

der höchsten Ligazugehörigkeit (zweithöchste Spielklasse:

Regionalliga Süd) sowohl in Karlsruhe als auch in ganz

Baden. 

Damit die Jungs ihren Traum von der Bundesliga erfüllen

können, sind Sie allerdings weiterhin stark auf Partner, Spon-

soren und Unterstützer angewiesen.

Futsal
Mert Kus, Abteilungsleiter
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In diesem Jahr mußten wir uns von zwei verdienten und

langjährigen Mitgliedern verabschieden.

Reinhard Müller ist im Alter von 82 Jahren und Rolf Wend-

ling im Alter von 91 Jahren verstorben.

Die Abteilungsleitung sowie Bernhard Füger, Josef Hada-

schik und Rolf Hauer erwiesen die letzte Ehre.

Der SR-Mangel geht  nach wie vor weiter. Wir und die an-

deren Vereine haben große Probleme, das vom Verband

vorgegebene Soll zu erfüllen. Daher wurden verschiedene

Modelle angedacht. So wird jetzt teilweise an Freitagen ge-

spielt, damit die dort eingesetzten Schiedsrichter auch an

den kommenden Samstagen und Sonntagen eingesetzt

werden können.

Ein kleiner Hoffnungsschimmer war der Schiedsrichter-Neu-

lings-Kurs mit 40 Personen. Jetzt muss man abwarten, wie

sich das entwickelt. Unabhängig davon wird weiter Werbung

betrieben um die doch sehr starken Defizite zu mildern.

Unsere Abteilung hat im Bestand 49 SR.  Davon sind aktuell

17 als aktive Schiedsrichter gemeldet.  

Der DFB und Verband schreibt für die 2. Bundesliga 12 ak-

tive Schiedsrichter / Beobachter vor. Somit erfüllen wir noch

die Forderungen, mussten jedoch letzte Saison, aufgrund

von studium- und arbeitsbedingten Ausfällen, sowie Co-

rona, eine Geldstrafe bezahlen.

Erfreulich können wir im November auf 2 Ehrungen und Ju-

biläen verweisen.

Rainer Mauder und Josef Hadaschik werden für 50-jährige

Schiedsrichtertätigkeit und Mitgliedschaft geehrt.

Sowohl vom KSC wie auch vom badischen Fußballverband.

Damit wird ihnen die Ehrenmitgliedschaft des KSC verlie-

hen. Dafür jetzt schon herzlichen Glückwunch für diese doch

außergewöhnliche Leistung.

Nach Fertigung dieses Berichts und noch vor Beginn der or-

dentlchen Mitgliederversammlung, sind satzungsgemäße

Neuwahlen in unserer Abteilung erforderlich. Über das Er-

gebnis werde ich zeitnah berichten.

Mein großer Wunsch wäre, dass sich Personen melden die

Schiedsrichter werden möchten. Hierbei werden sie best-

möglichst von uns und vom Verband unterstützt.  

Schiedsrichter
Erich Schneider, Abteilungsleiter

Mitgliederversammlung Berichte der Abteilungen



„Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Edmund Brenner
Max Buck
Stefan Büttner
Marius Davidenkoff
Philipp Degler
Carsten De La Porte
Dieter Elbe
Michael Fiolka
Jörg Frieß
Horst Fuchs
Volker Görnnert
Rolf Gräber
Roland Gretz
Egbert Haas
Jana Hampe
Rolf Heger
Herbert Heiler
Horst Hoffmann
Mathias Hoffmann
Joachim Januschewski
Rolf Jabulowsky
Rolf Koch
Thomas Koller
Jürgen König
Prof Dr. h.c. Udayasiri Koralegedara
Dr. Bernd Kottler
Heinz Lauterbach
Harro Leverkus
Otmar Machauer
Reinhard Müller
Dieter Nesselhauf
Michael Oehler
Horst Pieck
Hendrik Ried
Bernd Raupp
Wolfgang Schäffner
Hans-Jürgen Schultis
Jürgen Simon
Klaus Souici
Wolfgang Stecker
Werner Stegmaier
Hubert Stephan
Edwin Straus
Hubert Stephan
Rolf Ulrich
Rolf Wendling
Peter Widdau

haben uns im vergangenen Jahr für immer verlassen.
Der Karlsruher SC wird seinen Toten ein ehrendes Andenken bewahren.
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